
W

V

M. 87.

Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.

Merſeburger KreisSBlatt.
Sonnabend den 29. Oktober.

1859.

Vekanntmachungen.
Jch mache auf die im 42. Stücke des RegierungsAmtsblatts erſchienene Bekanntmachung der Königl. Haupt

Verwaltung der Staatsſchulden vom 11. d. M., betreffend die Ausreichung der Zins Coupons zu den Kurmärkſchen
Schuld Verſchreibungen, hierdurch beſonders aufmerkſam.

Merſeburg, den 22. October 1859. Der Königliche Landrath Weidlich.
Der Bauergutsbeſitzer Friedrich Guſtav Hoff mann zu Milzau iſt als Ortsrichter für die daſige Gemeinde

gewählt und am 22. d. M. von mir verpflichtet worden.
Merſeburg, den 24. October 1859. Der Königliche Landrath Weidlich.

Die Königliche Landesbaumſchule zu Sans Souci hat pro 1859/60 ein Preis Verzeichniß der aus derſelben
zu beziehenden in und ausländiſchen Wald-, Obſt- und Schmuckbäume und Zier und Obſtſträucher herausgegeben.

Jndem ich dies hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringe und bemerke, daß ein Exemplar des Verzeichniſſes
während der Dienſtſtunden in meinem Bureau zu Jedermanns Einſicht ausliegt, mache ich noch darauf aufmerkſam,
daß die Anſtalt den Käufern beſondere Vortheile bietet.

Merſeburg, den 24. October 1859. Der Königliche Landrath Weidlich.

Nothwendiger Verkauf.
Königl. Kreisgerichts-Commiſſion, II. Bezirks,

zu Lützen.
Zum Verkaufe der den Geſchwiſtern Wahren und

den Geſchwiſtern Glins als Erben ihrer Mutter Caroline
Glins gehörigen Grundſtücke Nr. 40 des combinirten Hy-
pothekenbuchs von Schkölen, nämlich:

I. des geſchloſſenen Gutes, Nr. 42 des Ortoverzeichniſſes,
beſtehend in einem zu Schkölen gelegenen Hauſe nebſt
Hof, Scheuer, Stall und Garten, auch einem Graſe-
garten am Dorfe, einem Planſtück von 6 Morgen
76 QRuthen in Schkölener Flur, Nr. 24hb der Karte,
und der Mitbenutzung der ſogenannten Ochſenwieſe,
zuſammen tarirt zu 3663 Thlr.

II. der walzenden Grundſtücke:
1) ein Planſtück von 4 Morgen 28 QRuthen, Nr.

147 e der Karte, taxirt 498 Thlr. 20 Sgr.,
2) ein Planſtück von 13 Morgen 51 QRuthen, Nr.

24e der Karte, taxirt 1195 Thlr. 15 Sgr.,
3) ein Planſtück von 6 Morgen 114 QRuthen, Nr.

24 a der Karte, taxirt 597 Thlr.,
4) ein Planſtück von 3 Morgen 135 QRuthen, Nr.

147 d der Karte, taxirt 450 Thlr.,
5) 1 Morgen 94,21 QRuthen Feldes in der Schköl-

Nr. 971, 97-zig, r des Flurbuchs,
6) 1 Morgen 94,224 QRuthen Feldes in der Schköl-

07- mig V 972 des Flurbuchs,
ad 5 und 6, nach dem neuen Flurbuch Nr. 983 und 984,

taxirt zuſammen 274 Thlr.,
7) ein Planſtück von 20 Morgen 29 QRuthen, Nr.

147hb der Separations-Karte, taxirt 2569 Thlr.
10 Sgr.,

iſt unter Aufhebung des Termines vom 26. April künftigen
Jahres ſiehe Nr. 85 d. Bl. ein anderer Termin auf

den 1. Februar 1860,
von Vormittags 10 Uhr ab,

in dem Schenkhauſe zu Schkölen angeſetzt.
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypotheken-

buche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern
Befriedigung ſuchen haben ihren Anſpruch bei dem Sub-
haſtationsgerichte anzumelden, bei welchem Taxe und Hy
pothekenſchein einzuſehen ſind.

Bekanntmachung.
Jn der Meuſchauer Separationsſache iſt den Hütungs-

berechtigten der Stadt Merſeburg eine Land Entſchädigung
von 62 Morgen 62 QRuthen für ihr Hütungsrecht zuge-
theilt und auch bereits ausgewieſen worden und zwar in
dem Meuſchauer Walpurgisanger, welcher nur als Wieſe
und Weide benutzt werden kann. Die Vertheilung dieſer
Abfindung unter die Hütungsberechtigten hat bis zur Be
ſtimmung der Theilnehmungsrechte in der Merſeburger an-
hängigen Separation ausgeſetzt bleiben müſſen, und iſt daher
für das nächſte und vielleicht das darauf folgende Jahr
eine Verpachtung der überwieſen erhaltenen Fläche nöthig.

Die bisherigen unterzeichneten Deputirten glauben
deshalb Anzeige an ihre Machtgeber erſtatten und von ihrer
Erklärung es abhängig machen zu müſſen, ob ſie die Ver
pachtung der überwieſenen Abfindung noch vornehmen, oder
ob dazu neue Deputirte erwählt werden ſollen.

Wir laden die Triftberechtigten der innern Stadt Mer-
ſeburg deshalb ein,

den 4. November d. J., Nachmittags 3 Uhr,
auf dem hieſigen Rathskeller zu erſcheinen und ihre Stim-
men darüber abzugeben, ob die Unterzeichneten vermöge
ihrer früheren Vollmacht dieſe Verpachtung vornehmen oder
neue Deputirte dazu erwählt werden ſollen. Von denjeni-
gen, welche nicht erſcheinen, wird angenommen werden,
daß ſie ſich dem Beſchluſſe der Mehrheit der Erſchienenen
und Abſtimmenden anſchließen.

Merſeburg den 24. October 1859.
Wagner. Schäfer. Wirth.
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Verſammlung des Gewerbevereins
im Saale des Schießhauſes Sonnabend den 29. October,

Abends 8 Uhr.
Tagesordnung:

1) Ueber das Licht.
2) Ueber die Proceſſionsraupe.
3) Mittheilungen aus Zeitſchriften.

Das Diürectoriuum.
Altershalber bin ich geſöknen, mein trift- und brau

berechtigtes Wohnhaus auf hieſigem Neumarkt Nr. 874,
worin früher die Lohgerberei ſtark betrieben wurde, welches ſich
aber auch zu jedem andern Geſchäft eignet, aus freier Hand
zu verkaufen. Es enthält 9 heizbare Stuben, 5 Küchen, 3
Kamine, 5 geräumige Boden, 2 Keller, Thoreinfahrt, ge-
räumigen Hof, 1 Brunnen, 1 Pferdeſtall und 1 Obſt und
Gemüſegarten. Rheinwein, Stellmachermſtr.

T Ein gutes brauchbares Pferd ſteht zu ver
kaufen im Gaſthof zur Sonne in Merſeburg.

e ſt Wagenverkauf.
Ein neuer kleiner einſpänniger Rüſtwagen

mit eiſernen Achſen und zwei neue unbeſchla-
gene ſtehen zu verkaufen Oberbreiteſtraße bei dem

Stellmachermſtr. Pröhl.
Sechs Centner ausgeſuchter Greußner Grottenſtein

liegt zum Verkauf bei Edwin Menzel,
Barbierherr.

Verkauf von Eichen-Nutzholz.
Auf der Holzniederlage neben dem Logengarten in

Merſeburg ſollen
Freitag den 4. November, früh 9 Uhr,

eine bedeutende Partie Eichenbohlen von 1 2 bis 3 Zoll
Stärke und verſchiedener Länge meiſtbietend gegen gleich
baare Bezahlung verkauft werden.

Eſchebach.
Feldverpachtung in Meuſchau. Die dem

Herrn Dr. Apel zugehörigen 2 Planſtücke in Meuſchauer
Flur von reſp. 13 Morgen 30 QRuthen und 10 Morgen
104 QRuthen ſollen
Sonnabend den 29. d. M., Nachmittags 3 Uhr,
im Pohleſchen Kaffeehauſe in Meuſchau öffent-
lich unter den im Termine bekannt zu machenden Bedin-
gungen auf 6 hintereinander folgende Jahre verpachtet
werden wozu ich Pachtluſtige hiermit einlade.

Merſeburg, den 22. October 1859.
A. Rindpfleiſch, i. Auftr.

Der im vor. Stücke d. Bl. bekannt gemachte Termin
zur Verpachtung der zur Pfarre von Altranſtädt gehörigen
Feldgrundſtücke wird wieder aufgehoben.

Merſeburg, den 27. October 1859.
Der Rechtsanwalt und Notar Hunger.

Anzeige.
Jndem ich meinen werthen Kunden für das mir ſeit

dreißig Jahren bewieſene Vertrauen herzlich danke, verbinde
ich zugleich die Bitte, ſelbiges auch auf den Schuhmacher-
meiſter Guſtav Biebach, welcher mein Geſchäft übernommen

hat, zu übertragen. Friedrich Wernicke,
Schuhmachermeiſter.

Da die geehrten hieſigen und auswärtigen Kunden
des Meiſter Wernicke mir ihr Vertrauen geſchenkt haben,
ſo wird es mein eifrigſtes Beſtreben ſein, mir daſſelbe durch
pünktliche und reelle Bedienung zu erhalten.

Guſtav Biebach, Schuhmachermeiſter
Mälzergaſſe Nr. 203.

Sonntag und Montag auf dem Feldſchlößchen friſche
Pfannenkuchen und recht ſchönes Weißenfelſer Lagerbier,
wozu freundlichſt einladet F. Bleier.

r Avis für Herren. T
Mein Magazin

eleganter Herrenanzüge
ung Schlafröckce,5 welches ſich wie bekannt

9 KRossnarkt Nr. 501, im Hauſe des
Kupferſchmiedemeiſters Herrn Köppe, beefindet,

iſt jetzt durch täglich neue Zuſendungen dermaßen
überfüllt, daß ich einen Theil deſſelben

gänzlich anszuverkaufen
beſchloſſen habe.

Um dieſes zu erzielen, werde ich ſo außerge-
wöhnliche büllige Preise ſtellen, daß ein

F jeder bei mir Kaufende gewiß ſein Erſtaunen da
rüber an den Tag legen wird.

Hierbei bemerke ich, daß an ſämmtlichen Stücken

ſowohl an LIleganz, als an Modernität
und Solidlätät nichts zu wünſchen übrig bleibt.

Achtungsvoll

Louis Giaab.
Nur Nr. 50 Rossmmarkit Nr. 501.

C e e e c reee ee e c c c
Das Herren-Garderobe- Magazin

von Philipp Gaab,
BRBurgstrasse 215,

empfiehlt das Venueste von Herren-An-
zigen in allen nur neueſten Stoffen und Facons
bei reeller Preisſtellung.

Knaben Anzüge billigſt in großer Auswahl.

e e c er r3

Das Damen- Garderobe Lager
8 g evon Philipp Gaab,

BRurgstrasse 215.
empfiehlt zur Saiſon das Weneste von Herbst-
und Wiünter-Hänteln., Mantelets,
Tacken etc. und zwar Double- Mäntel von
9 Thlr. an, Tuchmäntel, nur elegant, von 8
Thlr. an, Kamlotmäntel von 5 Thlr. an, Double-
und AngoraJacken von 25 Thlr. an, Double-
Mantelets von 4 Thlr. an.

Waldwoll-Watte,
Waldwoll-Flanelle,
Waldwoll-Jacken und Hoſen

empfing wieder und empfiehlt die Tuchhandlung von

Ludwig Rudow's Nachfolger.
Spiel -Karten,

Deutſche und Franzöſiſche,
in allen Nummern, empfiehlt zum Fabrikpreis

Guſtav Lots, Burgſtraße 300.
Friſche Kieler Speckbücklinge erhalte

wieder Sonnabend
Guſtav Elbe,

Unterbreiteſtraße Nr. 500.

her heh
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Iaröhbel, Burgſtraße Nr. 217,
usschniätt- und WModewaaren-Handhung ganz ergebenſtCarlerlaubt ſich ſeine güt aſſortirte Vuch-,

zu empfehlen.

Winter-Ruckskins, Tuche., Paletotstoſfe. ſeidene Mals und Waschentcher,
Sshlipse, Cache-nez, warme Handschuhe und eine große Auswahl Westen von Sammet,
Seide und Wolle halte beſtens empfohlen.

Gardinen, Teppicheèe, abgepaßt und per Elle, Möbelstoffe (Amerik. Ledertnuch),
Lamas, Zephiürs und Doublestoffe, fertige Mäntel G JFacken, Umschlage-Tücher,
Double-Shawls und eine reiche Auswahl in wollenen und ſeidenen KCleiclerstoffen im neueſten Ge-
ſchmack empfiehlt Carl Aug. AKröhbel, Burgſtraße Nr. 217.
Teppiche und Fusedecken Zeuge
empfiehlt zum Markte Martin Mock aus Küllſtädt.Stand beim Kaufmann Wieſe.Sonwnſons Lager a

prima Sorte

ranziösischer Gummi schuhe.für Herren, Damen und Kinder,
(Verkauf zum Fabrilcpreis unter Garantie der beſten Waare)

empfiehlt in größter Auswahl Giustav Lots, Burgſtraße 300.
Hiermit zeigen wir ergebenſt an, daß wir

Herrn L. A. Weddy in Herseburg
zum Vertriebe der Königl. pr. Bucher' ſchen Feuer-Löſch-Doſen, ſowie von Spritzen, Schläuchen,
Feuereimern e. neueſter Erfindung, ermächtigt haben.

Leipzig den 29. Auguſt 1859.
Die Vertriebs- Haupt Verwaltung der Königl. präv. Bucher'schen

VFener-Löschmittel.
Ein geehrtes Publikum erlaube ich mir auf mein photographisches Atelier aufmerkſam zu machen.
Jch fertige in jeder beliebigen Größe erſtlich Papier- Photographien mit und ohne Retouche und

garantire neben der größten Aehnlichkeit die beſte Ausführung.
Ferner die unübertrefflich ſchönen und dauerhaften Gllas-Photographöäen, welche längſt in Amerika,

J DDZDDDJ

jetzt aber auch hier die verdiente Anerkennung finden.
Auch directe und indirecte Panotypen auf Wachsleinewand oder jeden andern beliebigen Stoff.
Auch fertige ich Copien von Bildern aller Art.
Die Aufnahme findet im Glasſalon ſtatt und kann alle Tage und bei jeder Witterung geſchehen.
Ich bitte ein geehrtes Publikum, mich mit Aufträgen im Gebiete der Photographie gütigſt zu beehren und

werde mich in Bezug auf Ausführung wie auf Preis ſtets ebenſo reell als billig finden laſſen.

umunnnnnnnnnnnnnnnnneeeeeteeeeeerereo erHoffmannſche BruſtCaramellen, als bewährtes Mittel
gegen Huſten und Heiſerkeit, empfiehlt in Original-Packeten
à 2 Sgr.

Moritz Klingebeil, Entenplan.
Friſche Schmelzbutter und fetten Limburger Käſe em-

pfiehlt Moritz Klingebeil, Entenplan.
Sämmtliche Species zur Selbſtbereitung des Guano

ſind wieder vorräthig bei
Moritz Klingebeil, Entenplan.

Die Tuchhandlung von
Carl Krauſe,

am Entenplan in Merſeburg,
empfiehlt ſich mit Winterſtoffen, Tuch und Buckskin und
allen in dies Fach ſchlagenden Artikeln.

NB. Auch werden noch wie früher Kränze zu jedem
Bedarf, Guirlanden, Bouquets und Franzöſiſche Bouquets
mit Manchetten gefertigt.

Bekanntmachung. Auf der Lauchſtädter Straße
dieſſeit des Knapendorfer Chauſſeehauſes liegt eine Partie
ausgegrabene Erde, welche unentgeltlich, aber ſo wie ſie
liegt, weggefahren werden kann jedoch muß dies ſogleich
geſchehen, da die Straße binnen 8 Tagen geräumt ſein ſoll.

Merſeburg den 26. October 1859.

Heinrich Albert, Merſeburg, Breiteſtraße 499, dem Gaſthaus zur alten Poſt vis à vis.

Franz erlütes el. Nadlermeiſter,
empfiehlt zum bevorſtehenden Markt Nachſtehendes ſehr billig
und gut: Stecknadeln, beſte und feinſte Qualität, 1 Zoll-
Loth 10 bis 12 Pf., eine geringere Sorte, 1 Zoll-Loth 9
Pf., 4 Loth 2 Sgr., Haarnadeln, blaue und ſchwarze,
wie auch die beliebten gebogenen Haarnadeln, ſchwarze Ha-
ken und Oeſen, 1 Groß (288 Stück) 1 Sgr. 8 Pf., weiße
desgl., 72 Paar 1 Sgr. 3 Pf., ſtarke Silberhaken, 72 Paar
2 Sgr., echt Engl. blauöhr. Nähnadeln, 25 Stück 1 Sgr.,
100 Stück ſortirt 3 Sgr., Engl. Stopfnadeln, ſortirt, 25
Stück 6 Pf., Engl. Stricknadeln, 5 Stück 6 Pf., ſchwarze
Stiefelbänder, lang, 1 Dizd. 1 Sgr. 3 Pf., doppelte desgl.,
den ſeidenen ähnlich, 1 Dizd. 2 Sgr., rein ſeidene desgl.,
1 Dizd. 5 Sgr., Gummibänder, 1 Paar 3 Pf., Strumpf-
bänder von Gummiband in allen Farben, 1 Paar 1 Sgr.,
desgl. nach der Elle, große Eiſengarnkarten, 1 Dizd. 3 Sgr.,
Hanfzwirn in Docken 24 Geb. 1 Sgr. 3 Pf. (4 Docken
4 Sgr.), Hemdenknöpfe aller Art, weiß leinen Band,
Kleiderſchnuren, echt leinen Zwirnband, Zeichnengarn (ganz
echt) Engl. Hanfzwirn in Lothen und Lagen, Hornhoſen-
knöpfe in Großen ſehr billig, Gummiſtege u. dergl. m.

Stand: wie immer am Rathhauſe, Herrn Kaufmann
Weddy gegenüber und an der Firma kenntlich.

Wiederverkäufern angemeſſenen Rabatt.

Dienstag den 1. November Tanzmuſik zum Jahr-
markt. Graſſel, im Augarten.
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Die
Tuch und Modewaagren Handlung

Ludwig Nudow's Nachfolger,
Ober Burgſtraße 285,

empfiehlt zum bevorſtehenden Jahrmarkte ihr gut
ſortirtes Lager aller Arten Tuche, Buckskins,
Rock und Weſtenſtoffe zu billigen Preiſen.

Den Empfang einer neuen Sendung echtfarbiger
5 Berliner Viertel breiter Kattune beehrt ſich anzuzeigen

Ludwig Rudow's Nachfolger.
Faur gütigen Beachtung
Einem hieſigen und auswärtigen Publikum die erge-

bene Anzeige, daß ich dieſen Jahrmarkt mit einer großen
Auswahl der neueſten Herbſt- und Winterhüte, Mützen,
Aufſätzchen, Kaputzen, Ballkränzen, Blumen, Bändern und
allen in dies Fach einſchlagenden Artikeln beſuche und die-
ſelben zu billigen Preiſen verkaufe.

Ch. Reindel aus Weißenfels.
Stand: wie gewöhnlich vis à vis dem Kaufmann Herrn

Steckner.

Deutscher Vhönfx.
Verſicherungs- Geſellſchaft in Frankfurt a. M.

Grund Capital 3,142,800 Thlr. Pr. Ert.
Reſerve Fonds 574,634 e

Die Verſicherungs Geſellſchaft „Deutſcher Phönix“
bringt hiermit zur Anzeige, daß ſie den Herrn Carl Teich-
mann zu ihrem Agenten für die Stadt Merſeburg und
Umgegend ernannt hat.

Frankfurt a. M., den 2. October 1859.
Der Verwaltungsrath.

M. C. Freiherr von Rothſchild.
Der Director des „Deutſchen Phönix“

Löwengard.

Auf vorſtehende Bekanntmachung Bezug nehmend,
erlaube ich mir hiermit die mir übertragene Agentur ange-
legentlichſt zu empfehlen.

Der „Deutſche Phönix“ verſichert gegen Feuer-
ſchaden zu äußerſt billigen Prämien alle beweglichen
und unbeweglichen Gegenſtände.

Die Prämien der Geſellſchaft ſind feſt, ſo daß
unter keinen Umſtänden Nachzahlungen ſtattfinden.

Bei Gebäude-Verſicherungen gewährt die Ge-
ſellſchaft durch ihre Police- Bedingungen den Hypothekar-
Gläubigern beſonderen Schutz.

Proſpecte und Antragsformulare für Verſicherungen
werden jederzeit unentgeltlich verabreicht, auch iſt der Unter-
zeichnete gern bereit, jede weitere Auskunft zu ertheilen.

Merſeburg, im October 1859.
Carl Teichmann,

Agent des „Deutſchen Phönix“.

Concert- Anzeige.
Sonntag den 30. October Concert auf dem Schießhauſe.

Zur Aufführung kommt melodische sKkizZzen,
großes Potpourri von Gung'l. Anfang 7 Uhr.

Braun.

Concert Anmzeig e
Montag den 31. October Concert im Herzog Chriſtian.

Zur Aufführung kommt: Humoresken 2. Theil,
großes Potpourri von Riede. Anfang 7 Uhr.

Braun.

Avis.
Meinen geehrten Geſchäftsfreunden beehre ich mich

hiermit ergebenſt anzuzeigen daß ich den Verkauf meiner
echten Burgunder PunſchEſſenz und Punſch-
Royal für Merſeburg nur allein der Frau Wittwe
Franz Schwar27 übertragen habe und bitte genau
auf meine Siegel und Vignetten zu achten.

Düſſeldorf, im October 1859.
E. Schieffer.

DEF Kranken und Leidenden,
wie auch allen Familien,

die ſich portofrei an mich wenden, wird unentgeltlich
und franko die ſoeben im 13. Abdruck, mit vermehrten
Atteſten, erſchienene Broſchüre des Dr. Le Roi, Ober-
ſanitätsrath, Leibarzt 2c. von mir zugeſandt:

Die einzig wahre Naturheilkraft,
oder raſch und ſicher zu erlangende Hülfe
für innere und äußerlich Kranke jeder Art.

Gustav Germann in Braunſchweig.

Letzter Ausverkauf
wollener Kleiderzenge und ſeide-
ner Bänder befindet ſich zum Jahrmarkt
vor dem Hauſe des Fleiſchermeiſters Mohr.

W ülcl Geh.als: Haaſen, Rehe, Damm, Roth- und Schwarzwild,
Faſanen, Rebhühner, Krammetsvögel, auch lebendes Feder-
vieh, kauft jederzeit und erbittet Offerten mit billigſter Preis-
angabe franco

Carl Putz mann in Berlin.
Commandantenſtraße 30.

Das Martini-Quartal der vereinigten Maurer, Zim-
mer- und Dachdecker-Jnnung wird Montag den 14. No-
vember, früh 9 Uhr, im Riſchgarten Locale abgehalten.

Merſeburg, den 24. October 1859.
Aug. Querfurth, Obermeiſter.

Ein mit guten Zeugniſſen verſehenes Dienſtmädchen,
welches im Kochen nicht ganz unerfahren ſein darf, kann
zum 1. Januar einen guten Dienſt finden, worüber das
Nähere in der Expedition d. Bl. zu erfragen iſt.

Am 19. Sonntage nach Trinit. (30. October) predigen
Vormittags: Nachmittags

Domkirche Herr Diac. Opitz. Herr Adj. Stephan.
Stadtkirche Herr Paſt. Schellbach. Herr Diac. Burghardt.
Neumarktskirche Herr Paſt. Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſt. Gruner.

Am Reformationsfeſte (31. October) predigen:

Vormittags: Nachmittags:
Domkirche Hr. Conſ. R. Frobenius. Herr Diac. Opitz.
Stadtkirche Herr Paſt. Schellbach. Herr Diac. Burghardt.
Neumarktskirche Herr Paſt. Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſt. Gruner.

Nach dem Gottesdienſte ſoll in der Altenburger Kirche all
Anmeldung.gemeine Beichte und Abendmahl gehalten werden.
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